
� Oh Schreck, ein Fleck� Noch Fragen?

Dabei kann man den meisten Flecken
auch ohne „chemische Keule“ den Gar-
aus machen. Fast schon vergessene
Hausmittel wie Gallseife, Essig oder
sogar Buttermilch erweisen sich als
wahre „Fleckenteufel“, schonen die
Umwelt und sind billiger als so manches
synthetische Fleckenwässerchen.

In diesem Faltblatt haben wir für Sie jede
Menge Tipps und Hinweise für eine
„sanftere“ Fleckenbehandlung zusam-
mengestellt.

Wichtig ist aber immer:
Je schneller Sie es mit einem Fleck auf-
nehmen, desto größer sind die Chancen,
dass Sie Ihn auch wegbekommen.

Und noch ein Tipp:
Um bösen Überraschungen vorzubeugen,
probieren Sie ein Fleckenmittel (auch die
hier vorgestellten) immer erst an einer
unauffälligen Stelle (z.B. im Innensaum
eines Textils) aus.

Leider geht es oft schneller, als es einem
lieb ist. Einen Moment nicht aufgepasst
und schon tropft das Eis ausgerechnet
auf die neue Hose, der Kaffee landet auf
der Seidenbluse oder das empfindliche
Sofa von Tante Käte ziert ein riesiger
Sahnefleck.
Kaum ist das Malheur passiert, hat man
schon den Fleckenentferner zur Hand.
Dass in diesen synthetisch hergestellten
Mitteln klimagefährdende chlorierte
Kohlenwasserstoffe, Benzin oder andere
aggressive, organische Lösungsmittel
enthalten sind, wird häufig billigend in
Kauf genommen. Hauptsache, der Fleck
geht weg.
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Der Fleck muss weg

Informationen
zur sanften und preiswerten Fleckenentfernung



� Gras
Grasflecken werden mit 90prozentigem
Alkohol behandelt: Ein weißes Tuch tränken
und den Fleck ausreiben bzw. austupfen. Bei
unempfindlichen Stoffen, z.B. Weißwäsche,
kann der Grasfleck auch mit sehr heißem
Wasser ausgerieben werden.

� Kaffee
Fleck mit heißer Seifenlauge übergießen und
mit kaltem Wasser nachspülen

� Kalk
Gegen Kalkflecken, z.B. auf Fliesen, hilft
Essig. Einfach auf einen feuchten Schwamm
geben und über die Fläche reiben.

� Kaugummi
Das Kleidungsstück für etwa eine Stunde in
die Gefriertruhe legen. Danach läßt sich der
Kaugummi mühelos entfernen. Harz läßt sich
auf die gleiche Art von der Kleidung ablösen.

� Kerzenwachs
Das Wachs zunächst vorsichtig abkratzen.
Dann die Textilien zwischen dickes Lösch -
papier oder anderes saugfähiges Papier
legen und auf der kleinsten Stufe bügeln. Mit
Seifenlauge eventuell nachwaschen.

� Klebstoff
Solche Flecken in warmem Wasser einwei-
chen, mit warmem Essig nachbehandeln und
klarspülen. Hilft das nicht, kann auch, außer
bei synthetischen Stoffen, Aceton verwendet
werden.

� Rotwein
Sofort mit reichlich Kochsalz bestreuen, das
erst wieder entfernt wird, wenn es trocken ist.

� Schuhcreme
Sofort mit Terpentin lösen und mit Seifen -
lauge nachbehandeln.

� Spinat
Mit roher Kartoffel einreiben und mit warmem
Seifenwasser nachspülen.

� Stempelfarbe
Mit Zitronensaft und evtl. etwas Kochsalz
behandeln. Danach ausspülen.

� Stockflecken
Bei Stock-, Schimmel- oder Moderflecken
kann der Stoff in Buttermilch eingeweicht
werden. Die Einweichdauer ist von der Farb -
intensität des Fleckes abhängig. Koch wäsche
kann angefeuchtet werden und dann mit einer
Mischung aus Seife und Kreidepulver bestri-
chen werden.

� Tee
Am besten sofort mit Wasser ausspülen. Dann
mit Gallseife einreiben und einige Stunden
feucht liegen lassen. Alte Teeflecken über
Nacht in Gallseifenlösung einweichen. Danach
ausspülen.

� Tinte
Abwechselnd mit Essig und Spiritus befeuch-
ten und mit Wasser auswaschen. Ist der Fleck
ganz frisch, kann man Kochsalz auf die Tinte
streuen; das verfärbte Kochsalz abschütteln
und evtl. den Vorgang wiederholen.

� Kugelschreiber
Diese Flecken können mit einem Tuch, das in
Zitronensaft oder 90prozentigen Alkohol
getaucht wurde, abgerieben werden.

� Maschinenöl
Mit Salmiakgeist entfernen und mit lauwar-
mem Wasser nachspülen.

� Milch
Ältere Milchflecken lassen sich mit lauwar-
mem Wasser, Seife und ggf. Salmiakgeist
beseitigen. Bei Seide hilft am besten eine
Lösung aus 1 Teil Wasser und 1 Teil Salmiak -
geist. Mit dieser Mischung sollte man den
Fleck vorsichtig abreiben.

� Obst
Frische Flecken werden mit Zitronensaft be -
träufelt und dann mit warmem Wasser aus-
gespült. Ansonsten die Flecken mit warmer,
schwacher Salmiaklösung vorbehandeln,
über Nacht in Buttermilch mit etwas Zitro -
nensaft einweichen und schließlich auswa-
schen. Obstsaftflecken können mit Kochsalz
bestreut werden. Sind die Flecken schon
älter, empfiehlt es sich, diese zusätzlich mit
Kernseife zu waschen und anschließend in
der Sonne zu bleichen. Obst flecken auf Seide
mit reinem Alkohol betupfen.

� Rost
Rost soll auf keinen Fall mit Seife behandelt
werden. Weißer Stoff mit heißem Zitronen -
saft beträufeln bis die Flecken gebleicht sind.
Ein anderes Mittel ist saure Milch, in der
man den Stoff einweichen kann.

� Blut 
Frische Flecken in kaltem Wasser einweichen.
Für schon eingetrocknete Blutflecken braucht
man Salzwasser oder Soda.

� Brandflecken 
Sofort mit Essigwasser oder Zitronensaft
beträufeln, einwirken lassen und gut auswa-
schen oder mit Wasser anfeuchten und mit
Kochsalz ausbleichen.

� Eigelb
Eigelb kann mit lauwarmem Seifenwasser
entfernt werden. Eventuell verbleibende
Spuren können mit feucht eingeriebenem
Kochsalz beseitigt werden.

� Eiweiß
Ganz frische Flecken lassen sich mit kaltem
Wasser, dem höchstens ein Schuss Salmiak
beigefügt wurde, entfernen. Im übrigen müs-
sen alle eiweißhaltigen Flecken, also auch
Blut und Milch mit kaltem Wasser behandelt
werden, da heißes Wasser die Eiweißstoffe
gerinnen und damit den Fleck erst recht an
der Textilfaser haften lässt.

� Fett
Fettflecken sind hartnäckig. Am besten pro-
biert man, sie mit Salz, das man in Spiritus
oder Salmiakgeist aufgelöst hat, zu entfernen.
Bei empfindlichen Geweben kann man, sofort
eingesetzt, auch mit Mineralwasser Erfolg
haben.

Tipps 
zur sanften Fleckenentfernung


